
Nationale Branchenkonferenz
Gesundheitswirtschaft in Rostock

Rostock. Die Gesundheitswirtschaft ist einer der größten Arbeitgeber in
Mecklenburg-Vorpommern. Mittlerweile sind 160.000 Menschen in der
Gesundheitswirtschaft beschäftigt. Das bedeutet, dass jeder fünfte Erwerbstätige
in dieser Branche arbeitet, damit gehört Mecklenburg-Vorpommern bundesweit zur
Spitze in diesem Wirtschaftsbereich.
Jeder siebte Euro an Bruttowertschöpfung entsteht hier. Der Anteil der
Gesundheitswirtschaft an der Gesamtwirtschaft Mecklenburg-Vorpommerns beträgt
aktuell 14,6 Prozent im Jahr 2021, in absoluten Zahlen 6,5 Milliarden Euro. „Das
Potenzial der vorhandenen Forschungs- und Lehreinrichtungen sowie der heimischen
innovativen Unternehmen in unserem Land ist bei weitem noch nicht ausgeschöpft.
Deswegen ist es richtig und wichtig, dass die nationale Branchenkonferenz
bereits zum 18. Mal in Mecklenburg-Vorpommern stattfindet“, sagte der Minister
für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern,
Reinhard Meyer.

Unter dem Titel „#Gesundheit2023: Innovation und Zusammenarbeit für eine
nachhaltige Zukunft“, wurde in nationalen und internationalen Foren der
Gesundheitswirtschaft und zu Themen wie Künstliche Intelligenz in der
Gesundheitsversorgung, Digital Health, innovative Medizinprodukte, nachhaltige
und gesunde Ernährung und Bewegung sowie die Gewinnung von Fachkräften
ausgetauscht und diskutiert.

Traditionell steht jeweils ein Partnerland im Fokus der jährlichen Konferenz. In
diesem Jahr ist Irland das Partnerland der 18. Nationalen
Gesundheitswirtschaftskonferenz. Wie in Mecklenburg-Vorpommern ist auch auf der
„grünen Insel“ die Gesundheitswirtschaft eine der prägenden Branchen des Landes.
Das Handelsvolumen zwischen Irland und Mecklenburg-Vorpommern lag im Jahr 2022
bei über 140 Millionen Euro und ist im Vergleich zu 2021 um 60 Millionen
gestiegen.

Weitere Ansätze für eine mögliche Zusammenarbeit zwischen Irland und
Mecklenburg-Vorpommern liegen in den Bereichen Erneuerbare Energien sowie im
Bereich der Offshore-Windenergie. Irland hat sich – in etwa vergleichbar mit
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Deutschland – das Ziel gesetzt, bis 2030 den Anteil erneuerbarer Energien am
Stromverbrauch auf 70 bis 80 Prozent zu steigern. Dazu wurde Ende 2019 ein neues
Förderprogramm mit dem Namen „Renewable Electricity Support Scheme (RESS)“ auf
den Weg gebracht.

Mehr. 
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